
  

   

 
Marien-Wallfahrtskapelle 

in Priesendorf 

 Inge Tröster 
aus Priesendorf 

Mit Maria durch den Mai 

Mir gefällt an diesem Gnadenbild, dass Maria, 

deren Haupt eine Krone ziert, auf ihrem Schoß 

liebevoll behütet das Christuskind hält. 

Sie schaut nicht huldvoll oder gar lieblich 

lächelnd, eher nachdenklich, sinnend und in sich 

gekehrt ist ihr Blick. 

Es ist ein Hauch von Traurigkeit fühlbar, das 

Antlitz einer Frau, die weiß, was Angst,  

was Leid ist. 

Guter Gott, jede Himmelsköniginnenstatue darf uns daran erinnern, dass in jedem Menschen 

ein königlicher Kern steckt, dass er oder sie in deinen Augen König oder Königin ist. 

Dieser königlichen Würde sind wir uns oft nicht bewusst. 

Manchmal sind es auch die äußeren Umstände, die königliche Gefühle nicht hochkommen 

lassen. 

Das Priesendorfer Gnadenbild kann uns zeigen:  

trotz aller Traurigkeit, alles Schweren, aller Ängstlichkeit 

steckt dein Ebenbild in uns. 

Das kann uns aufrichten. 

Schenke uns das Vertrauen darauf. 


